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QUADER - STUDIO - STADTHOF · Theaterweg 11 · 081 258 32 32Churer Kinoprogramm 081 252 07 07 · Radio Grischa täglich 15.50 UhrBadusstrasse10 Chur · 081 258 34 34

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16 Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsalters Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00 Uhr
beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle Filmvorführungen besuchen, falls sie das festgelegte Zutrittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die Verantwortung

für die Einhaltung der Altersbestimmungen liegt bei der Begleitperson.
Platzreservation: Apollo: 081 258 34 34

Kinocenter: 081 258 32 32

Sa16.00 Dialekt/d/f
ab8J Kinocenter

Sa13.30 Deutsch
So11.00 ab6J Kinocenter

Sa18.00 In ItalianoohneUntertitel
So18.30 ab8J Kinocenter

So13.15 Deutsch
ab12empf14J Kinocenter

Fr22.15 Deutsch
ab12empf14J Kinocenter

So10.30 Deutsch
ab6J Kinocenter

in 2D (normale Eintrittspreise) Deutsch
Sa15.30 So12.30 ab6J Kinocenter

So14.30 Deutsch
ab12empf14J Kinocenter

in 2D (normale Eintrittspreise) Dialekt
Sa13.45 So16.15 ab12J Kinocenter

Fr17.30, 20.00 Sa22.30 Deutsch
Sa20.30 ab16J Kinocenter

Sa20.00 E/d/f ab16J Kinocenter
Fr19.30, 22.30 Deutsch
Sa19.30, 22.30 ab12empf14J
So14.45, 17.45, 20.45 KinoApollo

Sa17.00 Deutsch
ab12J KinoApollo

VORANZEIGE LIVE-Übertragungaus
demRoyalOperaHouse,London
Do12.12.20.00 KinoApollo

So10.30 Deutsch ab6J KinoApollo

Sa17.30 NurbisMi E/d/f
So18.45 ab12empf14J Kinocenter

in 2D (normale Eintrittspreise) Deutsch
Fr17.15 ab6J
Sa14.30 So12.30 KinoApollo

Fr22.30 Sa22.30 NurbisMi Deutsch
So20.30 ab12J Kinocenter

Fr18.00 E/d/f
So21.00 ab12J Kinocenter

in 3D (erhöhte Eintrittspreise) Deutsch
Fr17.30 ab6J
Sa15.45, 20.15 So13.30 Kinocenter

in 2D (normale Eintrittspreise) Deutsch
Fr20.15 Sa13.30, 18.00 ab6J
So11.00, 18.15 Kinocenter

KULTUR-KINO Chur: CINEMA ITALIA-
NO inZusammenarbeitmitPGISezioneCoira
So16.45 ab14J I/d Kinocenter

Fr22.30 Deutsch
Sa22.15 ab12J Kinocenter

Fr19.45 Sa19.45 Deutsch
So15.45 ab12J Kinocenter

insErAT

benevol führt ersten 
Jahrestreff durch
FrEiwilliGEnArBEit Benevol Graubünden lan-
cierte am gestrigen UnO-Tag der Freiwilligen zum
ersten Mal einen Jahrestreff. Der internationale
UnO-Tag der Freiwilligen wurde im Jahre 1985 ins
Leben gerufen. Benevol Fachstellen nehmen diesen
Tag zum Anlass, um mit unterschiedlichen Aktio-
nen und Anlässen auf den wertvollen nutzen der
Freiwilligenarbeit aufmerksam zu machen. Der
gestrige Jahrestreff sollte laut Mitteilung die Mög-
lichkeit bieten, innovative Freiwilligenprojekte im
sinne einer Best Practice vorzustellen. Auch die
stadträtin Doris Caviezel-hidber nahm an dem Tref-
fen teil. Dieses Jahr stellte das hotel ibis, und kidse-
vent.gr ihre Zusammenarbeit vor, die dank Benevol
Graubünden zustande kam. (bt)

buchstaben zum sammeln
Wer in der Adventszeit täglich den im «Bündner
Tagblatt» publizierten Buchstaben sammelt und
die Buchstaben zu einem Lösungssatz zusammen-
fügt, kann einen Aufenthalt für zwei Personen im
hotel «Chasa Montana» in samnaun für drei näch-
te gewinnen. Oder ein Abo des «Bündner Tagblatts».
nach dem 24. Dezember bleiben zwei Tage Zeit, die
Lösung einzuschicken, am 31. Dezember werden
die Gewinner ausgelost. (bt)

bitte schicken sie Das lösungswort an

redaktion@buendnertagblatt.ch oder an die Adresse
Bündner Tagblatt, Postfach, Comercialstrasse 22, 
7000 Chur.
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Auktion von Bündner Tourismus-Plakaten 
Im Zürcher Auktionshaus Germann werden morgen verschiedene Bündner Tourismusplakate 

versteigert. Darunter finden sich auch einige Raritäten – wie etwa ein Plakat der Chur-Arosa-Bahn. 

▸ kErsTin hAssE

D
Das Originalplakat von Eduard stie-
fel für st. Moritz von 1920 ist es, das
es Beatrice Müller, leidenschaftli-
che Plakatsammlerin und Mitarbei-
terin bei der Plakatausstellung von
Germann, ganz besonders angetan
hat. «Dieses Art-déco-Plakat ist
nicht nur äusserst rar, sondern auch
eine perfekte steinlithografie – ei-
ner der schönsten in der ganzen
Auktion.» im Unterschied zu den
meisten Plakaten aus st. Moritz sei
keine typische Winterszene abgebil-
det. Das sujet zeigt einen Blick auf
die Engadiner seenlandschaft. «Das
macht das Bild noch aussergewöhn-
licher.» Beeindruckend sei auch das
Plakat der Chur-Arosa-Bahn, wel-
ches die verschneiten, golden glän-
zenden Bündner Bergspitzen zeigt.
«Dieses rare sujet ist von Emil Cardi-
naux, einem berühmten Plakat-
künstler, der sammler weltweit be-
geistert.» Das Bild strahle bereits im
katalog, sei in Wirklichkeit aber
noch viel intensiver. «Es freut mich
sehr, dass wir solch seltene Plakate
in der diesjährigen Germann-Aukti-
on haben.» 

«Interessante Mischung»

Unter den künstlern der Bündner
Plakate finden sich namen wie
Alois Carigiet, hugo Laubi oder Ja-
kob Friedrich Bollschweiler. Auf die
breite Auswahl ist Müller besonders
stolz. «Ein Jahr lang haben wir uns
auf diese Auktion vorbereitet», sagt

sie. Das sujet, aber auch die Qualität
der Drucke hätten immer im Vorder-
grund gestanden. «Es ist uns gelun-
gen, eine interessante Mischung zu-
sammenzustellen – ich bezweifle,
dass uns das in dieser Form noch
einmal gelingt.» Denn die nachfra-
ge nach Plakaten wachse stetig. «in
Amerika und in England – aber
auch in der schweiz – nimmt die
Zahl der sammler zu. Es wird immer
schwieriger, die Originalplakate zu
finden», sagt Müller, die sich bereits

seit 30 Jahren mit der Plakatkunst
auseinandersetzt. «Umso schöner
ist es, dass wir zwei Original-Ent-
würfe dabei haben.» Zum einen ist
dies ein Werk von Wilhelm Eugen
Baer für Zuoz aus dem Jahr 1935.
Zum anderen ein Plakat für klosters
von Viktor rutz, ebenfalls 1935. 

Laut Müller sind die Plakate 
aus Graubünden besonders begehrt
«Tourismus-sujets aus der Blütezeit
der schweizer Plakatkunst sind be-
liebt. Graubünden hat da mit den

noblen Destinationen besonders
viele – und schöne – Plakate zu 
bieten.» 

Die Auktion findet morgen 
Samstag, 7. Dezember, um 14 Uhr 
im Germann-Auktionshaus 
an der Stockerstrasse 38 in Zürich
statt. Die Plakate können heute 
von 10 Uhr bis 19 Uhr dort 
besichtigt werden. Oder 
online auf der Internetseite:
www.germannauktionen.ch

Ein grosser Teil der Auktion beim Auktionshaus Germann in Zürich sind Bündner Plakate, unter anderem auch eines
von der Chur-Arosa-Bahn von Emil Cardinaux und eines von Eduard Stiefel für St. Moritz. (zVg)


